
 
 

 

  
 
 

Ihr Mandant in der Krise –  
Aufklärungspf l i chten,  Haftungsr is iken  und  praxisor ient ierte  
Beratungsansätze  zur  er fo lgre ichen  Übe rwindung  e iner  Kr i se  

  

 

Gemeinsames Seminar der Steuerberaterkammer Sachsen-Anhalt und des Steuerberaterverbandes 
Niedersachsen•Sachsen-Anhalt e.V. 

 
Für die Mitglieder der steuerberatenden Berufe haben sich deutliche Änderungen hinsichtlich 
ihrer Tätigkeiten und Verantwortungsbereiche und auch bei einer möglichen Haftung wegen 
Schlecht- und/ oder Falschberatung ergeben. So sind die Leitsätze des wichtigen BGH-Urteils 
vom 26.01.2017 (IX ZR 285/14) mittlerweile unter der Bezeichnung „Hinweis- und 
Warnpflichten“ unter § 102 StaRUG gesetzlich verankert worden.  
 
Gerade im Hinblick auf die Erstellung von Jahresabschlüssen ergeben sich nicht zu 
vernachlässigenden Verpflichtungen, falls eine faktische Überschuldung vorliegt oder 
Krisenmerkmale zu erkennen sind. 
 
Die Beratungsleistungen eines verantwortungsvollen steuerlichen Beraters enden allerdings 
nicht mit Übergabe des Jahresabschlusses. Vielmehr sollte der steuerliche Berater 
Handlungsempfehlungen im Umgang mit diversen Ausprägungen einer Krise geben können. 
 
Eine häufige Lösung einer Krise ist der Unternehmensverkauf. Auch krisenbehaftete 
Unternehmen können ggfs. vor Eröffnung eines Insolvenzverfahrens oder einer stillen 
Liquidation noch veräußert werden. Während die verkaufende Seite versucht, alle 
Schwierigkeiten und Probleme (so gut es geht) zu verschleiern, ist auf Käuferseite das Risiko 
sehr groß, bestimmte negative Entwicklungen im Unternehmen nicht zu erkennen. Die 
Angehörigen der steuerberatenden Berufe müssen in diesem Falle oft die Risiken bei der 
Bewertung von krisenbehafteten Unternehmen einzuschätzen. 
 
Mit Hilfe dieses Seminars sollen Steuerberater bzgl. der Änderungen und Neuerungen bzw. 
Ergänzungen im Bereich Sanierung und Insolvenz durch die Einführung von SanInsFoG und 
StaRUG sensibilisiert werden, um Ihre Mandanten bestmöglich zu beraten und eigene 
Haftungsrisiken zu minimieren. 
 

• Neue Krisenfrüherkennungspflichten für Steuerberater gemäß SanInsFoG und StaRUG 

 

• Die Risiken der Bewertung eines krisenbehafteten Unternehmens – Vorbehalte, 
Anfechtung und Haftungsproblematiken bei Überschuldung 
 

• Handlungsempfehlung bei der Insolvenz eines Mandanten oder Lieferanten  
 

• Kommunikation in der Unternehmenskrise und Insolvenz  



  

Organisatorische Hinweise 
  

 
 
Veranstalter:    Steuerberaterkammer Sachsen-Anhalt 
     Zum Domfelsen 4, 39104 Magdeburg 

Telefon: 0391 61162-20; Telefax: 0391 61162-16 
 
 

Kooperationspartner:   Steuerberaterverband Niedersachsen•Sachsen-Anhalt e.V. 
 

 
Referent:    Thomas Uppenbrink 

Geschäftsführer der Thomas Uppenbrink & Collegen GmbH 
Hagen 

 
 
Veranstaltungsdatum/-ort: 
 
Dienstag, 6. Juni 2023   Dorint Herrenkrug Parkhotel 
    Herrenkrug 3, 39114 Magdeburg 
    Telefon: 0391 85080 
    E-Mail: info.magdeburg@dorint.com  
    Internet: https://hotel-magdeburg.dorint.com/de/ 
 
 
Veranstaltungsticket:   Mit dem Kooperationsangebot der Dorint GmbH und der 
      Deutschen Bahn reisen Sie entspannt und komfortabel zu der 
      Veranstaltung. 
      Dieses Angebot gilt für die Veranstaltung auf Anfrage und  
      nach Verfügbarkeit. Buchen Sie direkt unter: 
      http://www.dorint-tagung.com/db-veranstaltungsticket 
 
 
Zeit:    09:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 
 
 
Teilnahmegebühr:    Die Gebühr beträgt 250,00 € pro Seminarteilnehmer. 

 In der Gebühr sind die Seminarunterlagen sowie die Verpflegung 
enthalten. 

 
 
Anmeldung:     Bitte melden Sie sich online in der Seminarverwaltung bis 
     zum 19. Mai 2023 an. 
 
 
 

Hinweis: 
 

Dieses Seminar wird als Pflichtfortbildung für den Fachberater für Restrukurierung und 
Unternehmensplanung (DStV e.V.) anerkannt (7 Nettozeitstunden). 

 
 

mailto:info.magdeburg@dorint.com
https://hotel-magdeburg.dorint.com/de/
http://www.dorint-tagung.com/db-veranstaltungsticket


Teilnahmebedingungen: 
 
1. Die Teilnehmerzahl ist auf 80 Personen begrenzt. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres 

Eingangs in der Geschäftsstelle berücksichtigt. 
2. Die in der Einladung ausgewiesene Gebühr versteht sich zuzüglich der zum Zeitpunkt der Rechnungslegung 

geltenden Umsatzsteuer, sofern die Fortbildung nicht umsatzsteuerbefreit ist. 
3. Bestätigung der Anmeldung: Die Bestätigung erfolgt unmittelbar mit der Verbuchung im System. Diese 

Bestätigung gilt als Annahmeerklärung und führt zum Vertragsschluss. Haben Sie innerhalb von vier Tagen 
keine Bestätigung erhalten, informieren Sie sich bitte telefonisch unter 
0391/ 6116220, ob Ihre Anmeldung eingegangen bzw. noch möglich ist. Bei Unterlassung dessen ist die 
Steuerberaterkammer Sachsen-Anhalt von Schadensersatzansprüchen freigestellt 

4. Falls Sie an dem gebuchten Seminar nicht teilnehmen können, besteht die Möglichkeit, einen 
Ersatzteilnehmer zu benennen. Bitte informieren Sie uns rechtzeitig darüber. 

5. Eine kostenlose Stornierung ist nur bis zum 19. Mai 2023 möglich, ab dem 20. Mai 2023 wird die 
Tagungspauschale in Höhe von 78,00 € fällig. 

6. Bei Nichterscheinen zum Seminar oder Stornierung am Veranstaltungstag erfolgt keine Erstattung der 
Teilnahmegebühr; es ist die volle Gebühr zu entrichten und der Teilnehmer erhält die Seminarunterlagen 
per Post nach dem Seminar zugesendet. 

7. Muss das Seminar durch behördliche Anordnung, Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl, Krankheit 
bzw. Ausfall des Dozenten, höhere Gewalt oder wegen (zu hoher) gesetzlicher Auflagen durch das Hotel 
oder die Steuerberaterkammer Sachsen-Anhalt abgesagt werden, wird eine bereits gezahlte 
Teilnahmegebühr erstattet. Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. 

8. Die ausgegebenen Arbeitsunterlagen sind als Print-, DVD/CD und Digitalversion urheberrechtlich geschützt. 
Alle Rechte, auch die der Übersetzung, des Nachdrucks und der Vervielfältigung der Unterlagen oder von 
Teilen daraus behält sich die Steuerberaterkammer Sachsen-Anhalt vor. Kein Teil der Unterlagen darf, auch 
nicht auszugsweise, ohne die schriftliche Genehmigung der Steuerberaterkammer Sachsen-Anhalt in 
irgendeiner Art und Form, auch nicht zum Zwecke der Unterrichtsgestaltung, reproduziert, vervielfältigt, 
verbreitet oder zu öffentlichen Wiedergaben benutzt werden. 

9. Die Fortbildungs- und Skriptinhalte stellen die persönliche Meinung des Referenten dar. Der Erwerb von 
Unterlagen sowie die Besprechung von Teilnehmerfragen in Fortbildungsveranstaltungen ersetzen keine 
individuelle Beratung. Ein Beratungsvertrag kommt weder durch den Erwerb von Unterlagen noch durch die 
Teilnahme an einer Fortbildungsveranstaltung zustande. Haftungsansprüche gegen die 
Steuerberaterkammer Sachsen-Anhalt aufgrund Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit der Aussagen, 
Informationen oder Daten sind ausgeschlossen. Änderungen oder Ergänzungen des Vertrages, 
insbesondere Individualabsprachen, sind nur wirksam, wenn sie schriftlich bestätigt werden. 

10. Die Ausstellung einer Teilnahmebescheinigung ist durch einen formlosen Antrag möglich. 
11. Wir übernehmen keine Haftung für mitgebrachte Gegenstände, insbesondere Garderobe, Taschen etc. 
12. Foto/Tonrechte: Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erklären Sie sich einverstanden, dass alle dort von 

Ihrer Person entstehenden Bild- und Tonaufnahmen zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit der 
Steuerberaterkammer Sachsen-Anhalt zeitlich, räumlich und inhaltlich uneingeschränkt genutzt werden 
können. 

13. Durch Ihre Online-Anmeldung in der Seminarverwaltung erkennen Sie die Teilnahmebedingungen 
 an. 
 
 
 
Hinweis: 
Die ausführlichen Informationen zum Datenschutz finden Sie 
unter www.stbk-sachen-anhalt.de oder auf Nachfrage in der Geschäftsstelle unserer Steuerberaterkammer. Von 
den zuständigen Behörden können die für die Durchführung des Verfahrens erforderlichen Auskünfte eingeholt 
werden. 


